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Vorwort

Dieses Arbeitsblatt wurde von einem Projektkreis im DVGW-Technischen Komitee „Wassergewinnung“ 

erarbeitet. Es dient als Grundlage für die Herstellung von horizontalen Bohrungen, deren Bemessungs-

grundlagen und Ausbau zu Horizontalfilterbrunnen. Teilweise in der Praxis eingesetzte offene Bauweisen, 

z.B. im Schutze eines Verbaus, sind nicht Gegenstand dieses Arbeitsblattes.

Im Hinblick auf das Ziel, einen technisch ausgereiften Brunnen bei wirtschaftlich günstigen Verhältnissen 

zu erstellen, fehlten bislang im DVGW-Regelwerk die entsprechenden Anforderungen für Horizontalfilter-

brunnen.

Gegenüber einer Vertikalfilterbrunnenreihe bzw. aus hydraulischer und hydrochemischer Sicht hat ein Ho-

rizontalfilterbrunnen u. a. folgende Vorteile:

• geringer Platzbedarf

• günstiger Objektschutz

• Nutzung von geringmächtigen und sehr ergiebigen Grundwasserleitern

• Vermeidung eines übermäßigen Sauerstoffeintrags

•  vergleichsweise lange Lebensdauer infolge großer Brunnenmantelfläche bzw. geringer kritischer Filter-

eintrittsgeschwindigkeit und

• Erweiterungsmöglichkeit durch weitere Filterstränge oder Ersatzstränge im gleichen Brunnen

Das Arbeitsblatt soll insbesondere für Auftraggeber und Planer die Voraussetzung schaffen, Horizontal-

fassungsanlagen unter technischen und wirtschaftlichen Gesichtspunkten zu bewerten, die dem hydro-

geologischen Standort angepasste Bauform zu ermitteln und die Fassung optimal auszulegen. Die Frage, 

ob ein Horizontalfilterbrunnen oder mehrere Vertikalfilterbrunnen die bessere Lösung darstellt, ist dabei 

unter anderem unter hydrogeologischen Gesichtspunkten, Investitionskosten- und Betriebskostenge-

sichtspunkten standortbezogen zu klären.
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